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Technisches Merkblatt – Systemverpackung „ZP-S – Ziegel auf 
Holz-Mehrwegpalette / PE-Schrumpfhaubenschlauch“ 

PPWR-konform · Verordnung (EU) 2025/40 · Anhang VII (technische Dokumentation) · herstellerneutral 

1. Produktidentifikation 

Bezeichnung / Produkt:  Palettierte Ziegel, ladeeinheitsgesichert mit PE-Schrumpfhaubenschlauch 
Systemname / Typ:  ZP-S 
Code(s):  ZP-S-2026 

Verpackungsart:  ☒ Transportverpackung    ☐ Verkaufsverpackung    ☐ Umverpackung 

Einsatzbereich:  ☒ B2B    ☐ B2C    ☒ Non-Food 
Verwendungszweck: Transport und Lagerung von Ziegeln auf einer Mehrweg-Holzpalette; Sicherung 
der Ladeeinheit durch PE-Schrumpfhaubenschlauch im B2B-Bereich (Non-Food). 

2. Inverkehrbringer 

Produktion (Erzeuger der werksseitig verpackten Einheiten): 
Erbersdobler Ziegel GmbH & Co. KG 
Gurlan 2 
D-94081 Fürstenzell 
Deutschland 
E-Mail:  info@erbersdobler-ziegel.de 
Website:  www.erbersdobler-ziegel.de 
 
Vertrieb (Erzeuger bei Umverpackung / Neukonfektionierung im Lager): 
Erbersdobler Ziegel Vertriebs GmbH 
Gurlan 2 [Adresse bitte prüfen] 
D-94081 Fürstenzell 
Deutschland 
E-Mail:  info@erbersdobler-ziegel.de 
Website:  www.erbersdobler-ziegel.de 
Beide Gesellschaften bringen Verpackungseinheiten dieses Systems in Verkehr. Erzeuger der 
jeweiligen Verpackungseinheit ist die Gesellschaft, die den Verpackungsvorgang durchführt. Für jede 
Gesellschaft liegt eine eigene EU-Konformitätserklärung vor. 

3. Aufbau des Verpackungssystems 

● Ladungsträger: Mehrweg-Holzpalette (Fichte, Vollholz, unbehandelt) 
● Ladeeinheitssicherung: PE-Schrumpfhaubenschlauch (LDPE / PE) nach werksseitig 

definierter Materialspezifikation (siehe Ziffer 10) – herstellerneutral, Mehrquellenbezug zulässig. 
● Kantenschutz 
● Bei Einreißen der Folie wird Umreifungsband, Klebeband oder Wickelfolie verwendet. 

☐ Einzelverpackung    ☒ Verpackungssystem    ☒ Kombination aus mehreren 
Verpackungskomponenten 
Hinweis zur Mehrquellenfähigkeit: Die Folie wird herstellerneutral nach der unter Ziffer 10 definierten 
Materialspezifikation beschafft. Es dürfen ausschließlich Lieferanten eingesetzt werden, deren Folie 
diese Spezifikation erfüllt und die eine EU-Konformitätserklärung sowie PFAS- und REACH-/SVHC-
Erklärung beibringen. Der Wechsel oder die Ergänzung eines Lieferanten erfordert keine Änderung 
dieser Erklärung; die jeweiligen Lieferantennachweise werden in die technische Dokumentation 
aufgenommen. 

4. Funktionsbeschreibung 

Das Verpackungssystem dient: 

● der Stabilisierung der Ziegel auf der Palette, 
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● der Sicherung während Transport und Lagerung, 
● der Gewährleistung der Transportsicherheit im B2B-Bereich sowie dem UV-Schutz der 

Ladeeinheit. 

5. Stoffanforderungen (PPWR Art. 5) 
Die eingesetzten Materialien erfüllen die Anforderungen gemäß Art. 5 der Verordnung (EU) 2025/40. 
Grundlage sind die Materialdeklarationen der jeweils eingesetzten Lieferanten (EU-
Konformitätserklärung, PFAS-Erklärung, REACH-/SVHC-Erklärung), die Bestandteil der technischen 
Dokumentation sind: 

● Folie: Summe von Pb, Cd, Hg und Cr(VI) ≤ 100 mg/kg; keine absichtlich zugesetzten PFAS; 
keine SVHC oberhalb 0,1 Massen-% (REACH). 

● Holzpalette: unbehandeltes Fichten-Vollholz, keine absichtlich zugesetzten Schwermetalle 
oder PFAS, keine Beschichtung / chemische Behandlung. 

PFAS-Grenzwerte für Lebensmittelkontakt sind nicht einschlägig (Non-Food). 

6. Recyclingfähigkeit (PPWR Art. 6) 
● PE-Schrumpfhaubenschlauch: recyclingfähig im bestehenden PE-Folienstrom. 
● Holzpalette: vorrangig Wiederverwendung (siehe Ziffer 7); nach Nutzungsende 

stofflich/thermisch verwertbar im Holzrecycling. 
Das Verpackungssystem ist im Hinblick auf Art. 6 PPWR nach dem aktuellen Stand der Technik 
recyclingfähig ausgelegt. 

7. Wiederverwendungssystem (PPWR Art. 11) 
Die Holzpaletten sind Bestandteil eines pfandbasierten Mehrwegsystems: 

● Ausgabe gegen Palettengebühr; bei Rückgabe wird ein Teil der Gebühr erstattet. Dieser 
wirtschaftliche Anreiz stellt die Rückführung durch den Kunden sicher. 

● Rückführung über den Kunden / Handel; mehrfache Wiederverwendung im Umlauf (Paletten 
sind Poolware). 

● Beschädigte Paletten werden instandgesetzt oder fachgerecht verwertet. 
● Die Paletten verbleiben wirtschaftlich im Kreislauf des Erzeugers bzw. innerhalb des Systems. 

8. Kennzeichnung & Identifikation (PPWR Art. 15) 
● Systemcode: ZP-S 
● Produktkennzeichnung der eingesetzten Komponenten (Foliencode / Charge des jeweiligen 

Lieferanten). 
Die Kennzeichnung erfolgt auf der Verpackung (Folienaufdruck) sowie in den Begleitpapieren 
(Lieferschein). Erfassung der Verpackung auf dem Lieferschein ab 12.08.2026. 

9. Entsorgung 

● PE-Schrumpfhaubenschlauch: Zuführung zum Kunststoffrecycling (PE). 
● Holzpalette: Rückführung in das Mehrwegsystem; nicht wiederverwendbare Paletten werden 

fachgerecht der Holzverwertung zugeführt. 
Die Entsorgung erfolgt gemäß den geltenden nationalen Vorschriften. 

10. Materialspezifikation der Folie (herstellerneutral) 

Verbindliche Anforderungen (PPWR-relevant, von jedem Lieferanten einzuhalten): 
● Werkstoff: Polyethylen (LDPE / PE) als Schrumpf(hauben)schlauch, transparent oder 

eingefärbt/bedruckt. 
● Schwermetalle: Summe Pb + Cd + Hg + Cr(VI) ≤ 100 mg/kg (Art. 5 Abs. 4). 
● PFAS: keine absichtlich zugesetzten PFAS. 
● REACH: keine SVHC oberhalb 0,1 Massen-% (Kandidatenliste ECHA). 
● Recyclingfähigkeit: recyclingfähig im bestehenden PE-Folienstrom (Art. 6). 
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Technische Richtwerte (anwendungsabhängig, Bandbreite mehrerer Lieferanten): 

Merkmal Sollwert / Bereich (anwendungsabhängig) 

Werkstoff Polyethylen (LDPE / PE), ggf. mit Sekundär-PE 

Foliendicke 80 µm typ. (Bereich 40–300 µm möglich) 

Dichte ca. 0,92–0,96 g/cm³ 

Schrumpfwert längs ca. 50 % / quer ca. 35 % (mono- oder biaxial) 

Schmelzindex 0,25–0,6 g/10 min 

Ausrüstung UV-stabilisiert nach Bedarf (0–3 Jahre) 

Rezyklatanteil (PCR) möglich (nach Produkttyp) 
Jeder eingesetzte Lieferant muss die verbindlichen Anforderungen erfüllen und die entsprechenden 
Nachweise (EU-KE, PFAS-, REACH-/SVHC-Erklärung, Folienspezifikation) beibringen. Diese werden 
der technischen Dokumentation beigefügt. 

Ort, Datum:  Fürstenzell, den 22.07.2026 

Florian Erbersdobler 
Erbersdobler Ziegel GmbH & Co. KG 


